
Pfarradministrator Dr. Moses Valentine Chukwujekwu und der Pfarrgemeinderat
wünschen allen einen schönen und erholsamen Sommer!

Ausgabe August 2020  |  nächste Ausgabe: November 2020 Pfarramtliche Mitteilung
zugestellt durch Österreichische Post

Sonne ist nicht abgesagt
Sommer ist nicht abgesagt

Beziehungen sind nicht abgesagt
Liebe ist nicht abgesagt

Zuwendung ist nicht abgesagt

Musik ist nicht abgesagt
Fantasie ist nicht abgesagt

Freundlichkeit ist nicht abgesagt
Gespräch ist nicht abgesagt
Hoffnung ist nicht abgesagt

Nicht alles ist abgesagt B
ild
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Beten ist nicht abgesagt….
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Unser gewohntes Leben ist dieses Früh-
jahr ziemlich durcheinandergeraten.
Von heute auf morgen waren alle unsere 
Pläne hinfällig. Wir wurden ausgebremst 
– von 100 auf null. 
Auch das Pfarrleben wurde durch die 
Corona-Pandemie zum Shutdown ge-
zwungen. Ab 15. März durfte kein Got-
tesdienst mit der Pfarrgemeinde in unse-
rer Pfarrkirche gefeiert werden. Pfarrer 
Moses hat jeden Sonntag stellvertretend 
für die Pfarrgemeinde Gottesdienst in 
der Pfarrkirche gefeiert. Diese Gottes-
dienste wurden auf die Homepage ge-
stellt und somit im Internet übertragen.
So wurde Ostern heuer ganz anders ge-
feiert als wir es gewohnt waren.
Der Palmsonntag und die Feiern der Kar-
woche fanden ohne die Pfarrgemeinde 
statt. Lediglich vier Vertreter aus unse-
rer Pfarrbevölkerung durften unter Ein-
haltung der Sicherheitsmaßnahmen da-
ran teilnehmen. Palmbuschen konnten 
von der Pfarrbevölkerung zur Segnung 
am Vortag des Palmsonntages in die Kir-
che gebracht werden, diese wurden von 
Pfarrer Moses gesegnet und geweiht.
Vielleicht war es ein kleiner Trost für 
alle, dass, trotz der Einschränkunegn in 
der Pfarrkirche Ostern wie immer gefei-
ert wurde und und man für die gesamte 
Pfarrgemeinde gebetet hat.

Aufgrund der strengen Auflagen und aus 
Rücksicht auf die Gesundheit der Besu-
cher wurden alle Maiandachten, Bittpro-
zessionen, das Fest der Jubelpaare und 
die Prozession zu Fronleichnam abge-
sagt.
Auch die kfb beendete frühzeitig ihr Jah-
resprogramm. Die Pfarrbücherei wurde 
aufgrund der Beschränkungen geschlos-
sen. Wir alle sind sehr froh, dass es jetzt 
wieder möglich ist, Bücher und andere 

Die Pfarre bedankt sich bei Beate Litzl-
bauer für das Binden der kleine Palm-
buschen anlässlich des Palmsonntags 
bedanken.
Außerdem bei Fam. Breinbauer 
(Schwendt) für das Spenden der Bir-
ken zu Fronleichnam.
Ein Dankeschön auch an Franziska 
Gahbauer, die die Pflanzen für das 
Priestergrab gespendet hat, und an Resi 
Penzinger für das Bepflanzen des Gra-
bes.
Ein herzliches Dankeschön auch an 
Christl Bittner für das jahrelange Be-
treuen des Priestergrabes. 

Rückblick Frühjahr 2020

Vergelt´s Gott

Bilder oben:
-	 Fotos vom Palmsonntag und
   Repräsentanten

Bilder unten:
-	 Gottesdienst zu Pfingsten

Medien auszuleihen. Der Kirchenchor 
hat seine Probentätigkeit Mitte März ein-
gestellt und lange Zeit durfte auch die 
Orgel nicht mehr gespielt werden.
Die Firmung und die Erstkommunion 
werden im Herbst, sofern dies möglich 
ist, nachgeholt. Die Feier eines Begräb-
nisses war lange Zeit nur als Verab-
schiedung im allerengsten Familienkreis 
möglich. Zurzeit sind wieder Begräbnis-
gottesdienste in der Pfarrkirche möglich.
Der erste Gottesdienst mit der Pfarr-
gemeinde wurde am 31. Mai, zugleich 
Pfingsten, unter Einhaltung der Corona 
- Maßnahmen gefeiert. Diese sind: der 
Mund - Nasen - Schutz und die 1 - Meter 
- Abstandsregel zu allen haushaltsfrem-
den Personen.  Es ist anzunehmen, dass 
diese Bestimmungen noch länger gelten 
werden.
Wir hoffen, dass die Pfarrbevölkerung 
Taufkirchen für diese Maßnahmen Ver-
ständnis zeigt und diese Veränderungen 
mitträgt. Danke!
In der aktuellen Situation hat die Pfarr-
gemeinderatsleitung beschlossen, wei-
terhin jede zweite Kirchenbank gesperrt 
zu lassen. Nur so kann der geforderte 
Abstand und eine korrekte Form der 
Kommunion gewährleistet werden. Vie-
len Dank an alle, die sich an die Vor-
schriften halten und so den Ablauf des 
Gottesdienstes unkompliziert halten.
Wie wichtig verschiedene Dinge für uns 
sind, merken wir erst, wenn sie nicht 
mehr möglich sind. Das gemeinsame 
Feiern des Gottesdienstes und der kirch-
lichen Feste haben wir alle schmerzlich 
vermisst. Der Shutdown hat uns inne-
halten und erkennen lassen, wie wichtig 
das für uns und unsere Pfarrgemeinde 
ist.

Renate Reitinger-Ennsfellner
(PGR-Obfrau)
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Vorwort des Pfarradministrators

Aus der Pfarrchronik
Getauft wurden:
21.06.2020	 Noah Pötzl, Leoprechting 
27.06.2020	 Frederik Seitz, Wimm
04.07.2020	 Maximilian Leopold Rossdorfer, Wagholming 
05.07.2020	 Nora Rinner, Maad 
11.07.2020	 Leonie Hubauer, Penzingerstraße	

Verstorben sind:
11.03.2020 		 Karl Sulzer, im 70. Lj., St. Florian
20.03.2020		 Josef Beham, im 66. Lj., Eferdinger Straße 
23.03.2020		 Roswitha Schlager, im 64. Lj., Gadern
28.03.2020		 Giuseppe Garibaldi, im 59. Lj., Schärding
07.04.2020		 Gerhard Danielauer, im 53. Lj., Schärding
20.04.2020		 Maria Sandmayr, im 95. Lj., St. Florian
23.04.2020		 Verena Schwarz, im 33. Lj., Eferdinger Straße 
04.05.2020		 Josef Has, im 58. Lj., Leoprechting 
09.05.2020		 Maria Redinger, im 97. Lj., Leoprechting
11.05.2020		 Zäzilia Loher, im 84. Lj., Wimm
14.05.2020		 Josef Hohensinn, im 80. Lj., Jechtenham
19.05.2020		 Karl Mayr, im 74. Lj., Schärding
21.05.2020		 Johannes Humenberger, im 62. Lj., Schwendt	
06.06.2020		 Rosa Tischler, im 82. Lj., Igling 	
21.06.2020		 Maria Gruber, im 95. Lj., Mühlgasse

Ich darf euch in dieser kurzen Sonder-
ausgabe unseres Pfarrbriefes ein paar 
Worte mitgeben.

Seit Ende letzten Jahres ist in der 
fernen chinesischen Stadt Wuhan ein 
Virus aufgetaucht. Auch die hochor-
ganisierten, technologisch weit entwi-
ckelten und medizinisch gut gesicher-
ten Staaten und Gesellschaften haben 
keine Ahnung davon gehabt, wie 
dieses Virus das laufende Jahr 2020 
prägen sollte. Alles war wie immer 
„business as usual“ bis in die Mitte des 
ersten Quartals dieses Jahres. Dann 
sahen wir plötzlich der Realität dieses 
Virus, das sich durch Tröpfcheninfek-
tion verbreitet, ins Auge. Die Regie-
rungen aller betroffenen Nationen er-
griffen ungewohnte Maßnahmen. In 
der Verwirrung, die das Virus auslös-
te, machten sich, im Gegensatz, auch 
verschiedene Verschwörungstheorien 
und Verleugnungen breit, welche die 
Gedanken und Aufmersamkeit eines 
nicht unbedeutenden Teils der Weltbe-
völkerung eroberten. Auf Regierungs-
ebene folgten ständige Beratungen, 
stetige an die Lage angepasste Er-
lässe von Vorsichtsmaßnahmen, Ver-
boten usw., um die Verbreitung des 
Virus bestmöglich einzudämmen. Das 
öffentliche Leben wurde plötzlich auf 
den Kopf gestellt. 

Das Miteinandersein und der soziale 
Kontakt unter den Menschen wurden 

Liebe Pfarrangehörige und Leser/innen
unseres Pfarrbriefes!

auf das Nötigste und Unentbehrlichste 
eingeschränkt. Home Office, Video-
konferenzen und andere elektronische 
Medien haben an Wert und Wichtigkeit 
gewonnen. Viele geplanten Veranstal-
tungen wurden entweder auf einen 
späteren Zeitpunkt verschoben oder 
sogar bis auf Weiteres abgesagt.

Die Kirche, eine Institution mit öffent-
lichem Charakter, war auch davon be-
troffen. Auch die kirchlichen Gremien 
mussten ständig darüber beraten und 
passende Erlässe für die Gemeinschaft 
der Gläubigen herausgeben. In allem 
aber hat sich gezeigt, dass sich Krea-
tivität und Flexibilität oft aus einer he-
rausfordenden Lage kristallisieren. So 
haben viele Pfarrer und andere Pfarr-
verantwortliche ihre Pfarrangehörigen 
mittels der gängigen Technologie er-
reichen können. Ich habe auch auf 
meine bescheidene Art und Weise ver-
sucht, euch, liebe Pfarrangehörige, zu 
erreichen. Es war für mich kein gerin-
ger Aufwand, die Gottesdienste aufzu-
nehmen und sie zu bearbeiten für das 
Hochladen auf YouTube bzw. auf die 
Pfarrhomepage. Dabei brauchte ich 
immer wieder ein bisschen Zeit. Dies 
aber habe ich sehr gerne und gewis-
sermaßen auch pflichtbewusst getan.  
Für das Hochladen der aufgenomme-
nen Gottesdienste auf Youtube und 
auf die Pfarrhomepage bedanke ich 
mich recht herzlich bei Frau Christine 
Angleitner (Pfarre Taufkirchen) und 
Frau Christa Buchinger (Pfarre Sig-

harting).  Ferner habe ich mich auch 
sehr gefreut, dass verschiedene Pfarr-
gruppierungen ständig darauf bedacht 
gewesen sind, wie sie sich über die 
Coronazeit hindurch lebendig halten 
können. Dies ist lobenswert und auch 
ein Zeichen dafür, dass der Glaube 
eine wichtige Rolle im Leben der Men-
schen unserer Gemeinde spielt.

Seit Mitte Mai sind wir wieder zur 
„halben“ Normalität zurückgekehrt. 
Wir alle wissen, dass die Gefahr noch 
nicht vorbei ist. Wir schauen auf uns 
und auf die anderen. Wir passen auf, 
wo es nötig ist und hoffen, dass wir 
in nicht allzu langer Zeit zur „vollen“ 
Normalität zurückkehren können. 

In diesem Sinne wünsche ich euch 
von Herzen eine erholsame Sommer- 
und Ferienzeit.

Euer Pfarradministrator
Dr. Moses Valentine Chukwujekwu



25 - jähriges Priesterjubiläum 
Am 16.07.1995 wurde un-
ser Pfarradministrator Dr. Moses  
Valentine Chukwujekwu zum Priester ge-
weiht. Die große Feier zum heurigen Silbernen 
Priesterjubiläum musste leider auf nächstes 
Jahr verschoben werden. Deshalb wurde die 
Abendmesse vom 16. Juli sehr feierlich began-
gen. Dechant Erwin Kalteis, Dekanatsassistent 
Johannes Weilhartner, die Pfarrgemeinderäte 
aus Sigharting und Taufkirchen und Mitglieder 
der verschiedenen Fachausschüsse haben am 
Gottesdienst teilgenommen. Eine Abordnung 
des Kirchenchores hat den Gottesdienst musi-
kalisch gestaltet.
Weitere Fotos sind auf der Pfarrhomepage.

Mini-Nachmittag 
Unsere Ministranten verbrachten am
17. Juli einen lustigen Nachmittag im Pfarrheim.
Zu Beginn gab es gleich ein Eis für alle. Anschließend mussten die Minis, in Klein-
gruppen eingeteilt, ihre Teamfähigkeit und Geschicklichkeit in einer „Spiele-Olym-
piade“ unter Beweis stellen. Nachher bestellten wir uns Pizzen und aßen diese mit 
Genuss. Zum Abschluss schauten wir gemeinsam noch einen Film im Pfarrsaal an.
Herzlichen Dank an Moses, der das Eis spendierte und an Resi, die bei den Pizzen die 
Hälfte des Betrages übernahm. Außerdem schenkte Renate Reitinger-Ennsfellner 
jedem „Mini“ eine Trinkflasche, die wir an diesem Nachmittag schon gut gebrauchen 
konnten. Danke dafür!

Julia Hamedinger
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Vorankündigungen (mit Vorbehalt) Wichtige
Termine
(mit Vorbehalt)

Sa. 15. August	 08.30 Uhr
Hochfest Mariä Himmelfahrt
mit Kräuterweihe;
mitgestaltet von der
Goldhaubengruppe 
                                        
So. 6. September	 08.30 Uhr
Trachtensonntag 

Sa. 19. September	 15.00 Uhr
Firmung mit Altbischof
Ludwig Schwarz

Mo. 21. September
Anbetungstag der Pfarre
Taufkirchen

So. 4. Oktober  
Erntedankfest in der Kirche

Sa. 10.  Oktober	 09.00 Uhr    
Erstkommunion

Nächster Redaktionsschluss:
18. Oktober 2020
Der nächste Pfarrbrief erscheint Ende November.
Wünsche, Berichte und Anregungen bitte direkt 
an ein Mitglied der Redaktion richten.

Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Firmung 2020 - „Leinen los:
Gott gibt dir Rückenwind“
Unsere Pfarrfirmung findet am
19. September 2020 um 15:00 Uhr
in der Pfarrkirche Taufkirchen statt.

Erstkommunion 2020
Schätze des Lebens -
„Denn wo dein Schatz ist, 
da ist auch dein Herz“
Die Erstkommunion findet am
10. Oktober 2020 um 9:00 Uhr  
in der Pfarrkirche Taufkirchen statt.

NICHT ALLES IST ABGESAGT...


